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Vorbemerkungen 
Der vorliegende Jahresbericht 2024 über den Arbeits- 
und Gesundheitsschutz der Landesforsten Rheinland-
Pfalz gliedert sich in 3 Teile.

Der erste Teil befasst sich mit den Schwerpunktthe-
men des Berichtsjahrs.

Teil 2 bildet die Aspekte der praktischen Waldarbeit 
ab. Es handelt sich dabei um den Tätigkeitsbericht der 
Sicherheitstrainer.

Schließlich folgen die Darstellung und Analyse des 
letztjährigen Unfallgeschehens im Kontext der Vor-
jahre anhand von Tabellen und Schaubildern. 

Als Auswertungsgrundlage dienten die Unfallanzei-
gen sowie zusätzliche Angaben der Forstämter. Die 
mit den Dienststellen abschließend abgestimmten 
unfallbedingten Ausfallzeiten stammen aus TeamCal 
Pro. Das Referat 1.1 „Haushalt und Finanzen, Beschaf-
fungen sowie Controlling“ der Zentralstelle der Forst-
verwaltung (ZdF) stellte die Bezugsdaten, wie z.B. die 
produktiven Arbeitsstunden, die Anzahl der Beschäf-
tigten und die motor-manuell geerntete Holzmenge 
per Datenbankabfrage bereit. 

 

Hinweis:  
Alle Auswertungen beziehen sich auf den Staatswald; 
somit sind Produktivstunden und Unfälle kommuna-
ler Waldarbeiterinnen und Waldarbeiter, die an-
lässlich des wechselweisen Einsatzes im Staatswald 
gearbeitet haben, enthalten. Nicht enthalten sind 
Produktivstunden und Unfälle staatlicher Waldarbei-
terinnen und Waldarbeiter, die sich im Kommunal-
wald ereigneten.
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

von manchmal eher „laissez-faire“ hin zu einer echten und lebendigen 
Verantwortungsgemeinschaft, in der jede Kollegin und jeder Kollege 
eine verantwortliche Rolle einnimmt – so kann man bei Landesforsten 
den Weg der Etablierung einer Arbeitssicherheitskultur seit 2010 um-
schreiben. Dass dies bis dato ein überaus erfolgreicher Weg war, lässt sich 
eindeutig an der Zeitreihe der Unfallstatistiken ablesen. Rheinland-Pfalz 
ist hier im bundesweiten Vergleich, auch im Vergleich mit dem benach-
barten Ausland, top! Dies nicht zuletzt dank des EVA-Prozesses, den es 
konsequent und auch mit neuen Impulsen fortzuentwickeln gilt. Ziel ist 
und bleibt eine unfallfreie Zukunft!

Im Jahr 2024 war zwar ein Anstieg der meldepflichtigen Arbeitsunfälle zu 
verzeichnen, jedoch gleichzeitig ein deutlicher Rückgang der Unfallschwe-
re. Das ist erfreulich. „Stolpern, Rutschen und Stürzen“ sind die weitaus 
häufigsten Unfallursachen. 24 Dienststellen von Landesforsten blieben 
von meldepflichtigen Arbeitsunfällen ganz verschont. Nicht erfreulich 
war hingegen die Zunahme der Arbeitsunfälle in der Gruppe unserer Azu-
bis. Hierauf wollen und müssen wir präventiv ein Auge werfen.

Erwähnenswert für das Berichtsjahr 2024 ist der sehr erfolgreiche Auftritt 
von Landesforsten bei der KWF-Tagung in Schwarzenborn, der von unse-
ren Sicherheitstrainern rund um das hochaktuelle Thema „Fällungen im 
Schadholz“ vorbildlich vorbereitet und durchgeführt wurde. Die Herren 
Feiten, Fuchs und Bonertz haben Landesforsten hervorragend repräsen-
tiert. Dafür ein herzliches Dankeschön! 

Der Schwerpunkt des Sicherheitstrainings bei Landesforsten wird auch 
im Jahr 2025 das Thema „Umgang mit Schadholz“ sein. Die Unfallkasse 
Rheinland-Pfalz steht weiterhin als geschätzter und kompetenter Partner 
an unserer Seite. Dafür und für die großzügige Unterstützung in finan-
zieller und personeller Hinsicht sei der Unfallkasse erneut sehr herzlich 
gedankt.

Ich wünsche eine interessante Lektüre des vorliegenden Jahresberich-
tes zum Arbeits- und Gesundheitsschutz bei Landesforsten 
Rheinland-Pfalz.

Mit herzlichen Grüßen

Stefan Asam

Direktor der Zentralstelle der 
Forstverwaltung Rheinland-Pfalz
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